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■■ Gemeinderat Oberaurach
Nach einer langen Corona Zeit finden die Gemeinderatssitzungen wieder im Rathaus in Tretzendorf statt. Aus diesem 
Grund konnte nun endlich, nach den Neuwahlen im März 2020, ein gemeinsames Bild des derzeitigen Gemeinderates 
erstellt werden. Zum Gemeinderat in Oberaurach zählen: 

1.Reihe v. links: Alexander Diem, 3. Bürgermeisterin Sabine Weinbeer, 1. Bürgermeister Thomas Sechser, 
2. Bürgermeister Hans Albert, Dominik Eichhorn
2.Reihe v. links: Anita Amend, Norbert Hartmann, Julian Bayer
3. Reihe v. links: Ortssprecher Felix Ortegel, Daniel Markert, Birgit Albert
4. Reihe v. links: Maximilian Benkert, Michael Thomas
5.Reihe v. links: Dr. Roland Baumann, Georg Jäger, Dietmar Hofmann,  
Uwe Endres, Klaus Thomas
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Aus dem Rathaus

■■ Redaktionsschluss
für die Ausgabe im November ist am 05. Dezember 2022.
Erscheinungstag ist am 16. Dezember 2022.

■■ Sitzungstermine des Gemeinderates
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
15.12.2022 statt.
Anträge, die in dieser Sitzung vom Gemeinderat beraten und 
behandelt werden sollen, sind bis 01.12.2022 vollständig 
bei der Gemeindeverwaltung vorzulegen.
Es wird gebeten, diese Termine zu beachten und insbeson-
dere die erforderlichen Unterlagen dann rechtzeitig einzurei-
chen.
Die nächste Sitzung ist wie folgt geplant:	 19. Januar 2023

■■ Superschnelles Internet für �  
die Grundschule Oberaurach

Bereits im Dezember 2021 wurde 
das Rathaus der Gemeinde Ober-
aurach mit einem Glasfaseran-
schluss versorgt, nun konnte auch 
die Grundschule ans superschnelle 
Glasfasernetz angeschlossen wer-
den. 
Das Land Bayern beteiligte sich mit 
einer 90%igen Anteilsfinanzierung an den Kosten in Höhe 
von 50.556,08€, die restlichen 10% wurden von der Gemein-
de Oberaurach übernommen. Den Zuschlag für die Herstel-
lung des Anschlusses bekam die Deutsche Telekom, welche 
den Glasfaseranschluss am 17.10.2022 fertig stellen konnte. 
In Zukunft stehen den Schülerinnen und Schülern sowie den 
Lehrkräften der Grundschule in Trossenfurt somit bis zu 1000 
Mbit Highspeed-Internet zur Verfügung. 

■■ Zahlung von rückständigen Steuern, 
Gebühren und Beiträgen

Die Gemeindekasse dankt sehr herzlich allen Bürgerinnen 
und Bürgern, die immer pünktlich ihren Zahlungsverpflich-
tungen nachgekommen sind. Im Unteresse der Gleichbe-
handlung aller Bürger werden die noch säumigen Zahler 
gebeten, umgehend ihre noch rückständigen Steuern, Ge-
bühren und Beiträge zu begleichen.
Wer seine Gebühren zukünftig abbuchen lassen möchte, soll 
bitte ein SEPA-Lastschriftmandat beantragen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Gemeindekasse 
(Tel.09522-721-16, Fr. Herbst oder 09522/721-17, Fr. Schäft-
lein).

■■ Winterdienst der Gemeinde
Die Gemeinde ist bestrebt, während der Winterzeit alle ge-
meindlichen Straßen und Wege verkehrssicher zu halten. 
Bei Schneefall und Eisglätte werden, wie es der Räum- und 
Streuplan vorsieht, zuerst die gefährlichen und verkehrsmä-
ßig bedeutsamen Straßen, Wege und Plätze geräumt und 

gestreut. Erst danach können die verbleibenden Straßen 
bedient werden. Wir bitten um Verständnis für diese Rei-
henfolge. Die Anlieger werden gebeten, Fahrzeuge aller Art 
nicht entlang öffentlicher Straßen oder in Wendehämmern zu 
parken. Unser Winterdienst ist angewiesen, beim Räum- und 
Streudienst kein unnötiges Unfallrisiko einzugehen und Stra-
ßen auszulassen, bei denen die Durchfahrt durch parkende 
Fahrzeuge erheblich behindert und erschwert wird.

Räum- und Streupflicht auf Gehwegen und Gehbahnen 
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach der be-
stehenden Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung 
der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen 
im Winter die Vorder- und Hinterlieger verpflichtet sind, die 
Gehsteige, oder falls nicht vorhanden, einen ca. 1 m breiten 
Streifen (sog. „Gehbahn“) entlang des Grundstücks zu räu-
men und zu streuen. Werktags ab 7.00 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen ab 8.00 Uhr besteht die Verpflichtung, diesen 
Räum- und Streudienst wahrzunehmen. Die Sicherungsmaß-
nahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur 
Verhütung von Gefahren erforderlich ist. Diese Maßnahmen 
sind auch bei unbebauten Grundstücken erforderlich und 
vom Eigentümer durchzuführen.
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinläufe und Fußgängerü-
berwege sind bei der Räumung freizuhalten. Der geräumte 
Schnee oder Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so 
zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert 
wird. Ist das nicht möglich, haben die Vorder- und Hinter-
lieger das Räumgut spätestens am fogenden Tag von der 
öffentlichen Straße zu entfernen. Es ist unzulässig, die weg-
geräumten Schneemassen auf die Fahrbahn zu schieben. 
Die Gemeinde bittet alle Bürgerinnen und Bürger um Rück-
sichtnahme und Verständnis!

■■ Telefon, Handy & Internet: Störungen 
melden hilft allen

In der heutigen Zeit ist das Internet und das Telefon nicht 
mehr aus dem Leben wegzudenken und seit Corona hat sich 
die Notwendigkeit dieser Kommunikationsmittel stark erhöht.
Die Bürgerversammlungen haben aufgezeigt das es immer 
wieder Probleme und Leistungseinbrüche bei den Telefon- 
und Internetverbindungen gibt.
Die Gemeinde bittet diese Beeinträchtigungen immer dem 
Anbieter zu melden, da so eine zeitnahe Entstörung getätigt 
und ein eventuell Großflächiger Ausfall vermieden werden 
kann.
Ein Leistungsabfall (Internetgeschwindigkeit) sollte auch im-
mer gemeldet werden, da es sich auch um eine Störung oder 
den Beginn einer Störung handeln kann.
Genauere Informationen und eine Möglichkeit zur Überprü-
fung für PC und Mobiltelefon bietet die Bundesnetzagentur 
auf ihrer Internetpräsenz an:
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Vportal/TK/Internet-
Telefon/Stoerung/start.html
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Umweltecke

■■ Altpapiersammlung / Gelbe Tonne
Die nächste Altpapiersammlung ist am Dienstag, 13.12.2022
Die nächste Leerung der gelben Tonne für die Tour 1 erfolgt 
am Donnerstag, 08.12.2022. 
Die Leerung für die gelbe Tonne der Tour 2 erfolgt am Frei-
tag, 09.12.2022.

Telefonverzeichnis der Gemeinde Oberaurach
09522/721 + Durchwahl

- 0 Vermittlung -24
-14

Tropper Marcus
Schnös Christian
Loeper Brigitte 
Bauhofleitung, Bauverwaltung, Hoch-, Tief- u. Straßenbau,  
Winterdienst  
Zimmer-Nr.8
marcus.tropper@oberaurach.de
christian.schnoes@oberaurach.de
brigitte.loeper@oberaurach.de

-19 1. Bürgermeister 
Sechser Thomas
Zimmer-Nr.15
thomas.sechser@oberaurach.de

-20 Mann Christian 
Geschäftsleitung, Bauamt, Baupläne,
Öffentlichkeitsarbeit 
Zimmer-Nr.13
christian.mann@oberaurach.de

-16 Herbst Silvia
Gemeindekasse, Verbrauchsgebühren,
Steuern, Oberaurach-Zentrum
Zimmer-Nr. 16
silvia.herbst@oberaurach.de

-19 Loeper Maren
Vorzimmer, Mitteilungsblatt, 
Schreibdienst, Poststelle.
Fremdenverkehr  
Zimmer-Nr.14
maren.loeper@oberaurach.de

-17 Schäftlein Sabine
Gemeindekasse, Verbrauchsgebühren,
Steuern, Oberaurach-Zentrum
Zimmer-Nr. 16
sabine.schaeftlein@oberaurach.de

-10 Wengel Christian
Kämmerei, Finanzen
Zimmer-Nr.6 
christian.wengel@oberaurach.de

-12 Heß Beate
Sozialamt, Friedhofsverwaltung, Wahlamt,
Datenschutz, Bürger helfen Bürgern, Renten 
Zimmer-Nr.10
beate.hess@oberaurach.de

-15 Hornung Andrea
Anlieger-und Erschließungsbeiträge,
Grundstücksangelegenheiten, Fremdenverkehr
Zimmer-Nr.12
andrea.hornung@oberaurach.de

-11 Dotterweich Linda 
Einwohnermeldeamt, Passamt, Gewerbeamt, Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung, Verkehrsrecht, Feuerwehrwesen, 
Zimmer-Nr.11
linda.dotterweich@oberaurach.de

-21 Karbacher Melanie
Schulwesen,
Kindergärten, Homepage, Breitbandversorgung
Zimmer-Nr.17
melanie.karbacher@oberaurach.de

-13 Pfaff Elfriede 
Mitarbeit Kämmerei, Personalwesen, 
Veranstaltungskalender, Vereine 
Zimmer-Nr.6 
elfriede.pfaff@oberaurach.de 
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Aus dem Gemeinderat

■■ Inhalte aus der Sitzung des Gemeinderates
Donnerstag, 20.10.2022 18:30 Uhr

Bauanträge und Bauvoranfragen:
Der Gemeinderat erteilte sein gemeindliches Einvernehmen 
zu einer Bauvoranfrage sowie fünf Bauanträgen. Gegen-
stand der Bauvoranfrage war die Errichtung einer Doppel-
garage in Trossenfurt. Bei den Bauanträgen handelte es sich 
um den Neubau eines Einfamilienhauses, den Umbau und 
Aufstockung eines bestehenden Wohnhauses, sowie die Er-
richtung einer Steinmauer für die Grundstückseingrenzung 
im Gemeindeteil Kirchaich. Neben der Erweiterung eines Ein-
familienhauses in Oberschleichach lag ein Bauantrag für die 
Aufstockung einer Garage im Gemeindeteil Tretzendorf vor.

Gemeindewald Oberaurach - Genehmigung des Jahres-
betriebsplanes 2022:
Förster Albrecht Hartung stellte den Gremiumsmitgliedern 
die aktuellen Zahlen vor. Demnach wurden in der Saison 
2021/22 775,37 Festmeter Holz eingeschlagen. Mit 344 Me-
ter Festholz ging knapp die Hälfte davon an Sägewerke, den 
Rest erhielten insgesamt 42 Werber in Form von Losholz und 
Brennholz lang. Für den Verkauf des Holzes wurden Einnah-
men in Höhe von 87.594 Euro erzielt, weitere 17.833 Euro 
bekam die Gemeinde an Zuweisungen und Zuschüssen. 
Dem gegenüber standen Ausgaben über insgesamt 57.755 
Euro, von denen die Aufwendungen für den Holzeinschlag 
(37.764 Euro) und der allgemeine Unterhalt des Gemeinde-
waldes (18.978 Euro) die größten Posten waren. Der Ertrag 
belief sich somit in der vergangenen Saison auf 47.672 Euro.
Für das kommende Jahr 2022/23 sieht der Betriebsplan eine 
Holzernte von 730 Festmetern vor, wobei die Einnahmen auf 
60.000 Euro und die Ausgaben auf 38.500 Euro geschätzt 
werden. Somit kann mit einem Ertragsgewinn von 21.500 
Euro gerechnet werden, so Förster Albrecht Hartung, der 
dazu weitere Informationen ausführte. 
Der Einschlag des Stammholzes und das Rücken erfolgt 
wie in den letzten Jahren durch Firmen. Die momentan herr-
schende Unsicherheit in der Wirtschaft schlägt sich auch auf 
den Holzmarkt nieder. Die Nadelholzsägeindustrie ist über-
wiegen gut mit Käfer- und Kalamitätsholz versorgt, die Nach-
frage ist eher zurückhaltend. Aus diesem Grund bietet die 
Gemeinde erstmals Nadelholz/Brennholz lang an. 
Hartung zeigte sich überzeugt, dass dieses Holz leichter 
an Privat als an Firmen zu verkaufen sei. Die Nachfrage für 
Brennholz in der Gemeinde ist so groß wie in den letzten 20 
Jahren nicht mehr. Aktuell haben sich 80 Werber gemeldet.

Blackout im Gemeindegebiet
Am Ende der öffentlichen Sitzung sprach Gemeinderatsmit-
glied Georg Jäger die Notfallversorgung mit Strom für die ge-
meindliche Wasser- und Entwässerungseinrichtung im Falle 
eines „Blackouts“ an. Auch wenn bisher noch keine Notstro-
maggregate im Bereich der Wasserversorgung und Kläranla-
ge vorhanden sind, ist die Gemeindeverwaltung bereits mit 
den Planungen rund um die gemeindliche Notversorgung 
beschäftigt. 
Laut Gemeinderatsmitglied Alexander Diem kann die Kläran-
lage einen Stromausfall bis zu einer Dauer von 15 Stunden 
überbrücken. Bürgermeister Sechser versicherte die rasche 

Prüfung der Sachlage, inwieweit Abhilfe geschaffen werden 
könne. Auch das Gespräch mit einer im Gemeindegebiet 
ansässigen Fachfirma, die Aggregate vertreibt, wird zeitnah 
gesucht.

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

■■ Steinbrecherweg
Wege durch den Wald dienten in früheren Zeiten nicht der Er-
holung, sondern waren vielmehr Verbindungen zu Orten oder 
Arbeitsplätzen. Daran erinnert der neue Steinbrecher-Wan-
derweg zwischen Oberschleichach und Sand. Arbeiter aus 
den Schleichach-Orten haben ihn in früheren Zeiten zu ihren 
Arbeitsplätzen in den Steinbrüchen in Sand benutzt. In einer 
kleinen Feierstunde wurde am Freitag der Wanderweg offizi-
ell seiner Bestimmung übergeben.
Den ersten Anstoß, die Wege der Arbeiter aus dem Steiger-
wald nach Sand auf einem Wanderweg nachzugehen, gab 
Emil Mahr. Wegewart Udo Rhein griff die Idee auf und mach-
te die Umsetzung zu seiner Aufgabe. Trotz vieler „Stolper-
steine“ ist der Steinbrecher-Wanderweg mit ausführlichen 
Infotafeln als neuer kulturhistorischer Weg entstanden.
Die Bürgermeister Bernhard Ruß aus Sand und Thomas 
Sechser aus Oberaurach erkannten die historische Bedeu-
tung des Weges und sagten ihre Unterstützung zu. Schnell 
waren weitere Helfer gefunden. Mark Werner, als Vertreter 
des Historischen Verein Landkreis Haßberge und Altbürger-
meister Christoph Winkler aus Zeil lieferte wertvolle Fotos 
aus Familienbesitz. Jürgen Klauer entwarf das Logo für das 
Markierungszeichen. Der heutige Grundstückseigentümer 
der Steinbrüche, die Firma Graser aus Bamberg, sowie Re-
vierleiter Tobias Friedmann, als Vertreter der Bayerischen 
Staatsforsten, gestatteten die Benutzung der Wege, wofür 
Bürgermeister Bernhard Ruß nochmals ausdrücklich dankte. 
Die Aufstellung der Infotafeln übernahm Matthias Flachsen-
berger.
Der Wanderweg beginnt in der jeweiligen Ortsmitte von Sand 
und Oberschleichach und ist auf seiner Länge von 7,25 Ki-
lometern in beide Richtungen markiert. Aufgrund der vielen 
Pfade auf circa 70 Prozent des Weges ist dieser jedoch nicht 
barrierefrei.

Der Steinbrecher-Wanderweg führt unter anderem ober-
halb des Sander Steinbruchs auf dem Hermannsberg 
entlang.
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Der Abbau von Schilfsandstein kann bis in das 11. Jahrhun-
dert zurückverfolgt werden. Ab Mitte des 18. Jahrhunderts 
wurden auf dem Hermannsberg bei Sand vermehrt Steine 
gebrochen. Aufgrund seiner Eigenschaften fertigte man vor-
nehmlich Tür- und Fensterrahmen, Figuren und Schleifsteine. 
Den großen Boom erlebte der Abbau jedoch für die Verwen-
dung als Schleifstein zur Zeit der Industrialisierung ab etwa 
1870. Seit Ausbruch des ersten Weltkrieges ging der Abbau 
kontinuierlich zurück und hat heute nur noch Bedeutung für 
Fassadenverkleidungen und Denkmalschutz.
Um 1900 gingen etwa 25 Arbeiter zu Fuß aus den 
Schleichach-Orten in die Steinbrüche nach Sand zur Ar-
beit. Die Länge eines Weges wurde nicht in Kilometer aus-
gesprochen, sondern nach der hierfür benötigten Zeit. Der 
kürzere Hinweg führte direkt den nördlichen Steilhang des 
Ebersbergs hinunter. Danach verzweigte sich der Weg, je 
nachdem in welchem Bereich des Hermannsberges gear-
beitet wurde. Der längere Rückweg nach Oberschleichach 
führte den Schräghang zum Ebersberg hoch und zuvor über 
die „Markswiese“, für deren Überqueren pro Jahr eine Mark 
Gebühr an den Eigentümer bezahlt werden musste. Die Ar-
beitsplätze in den Abbaugebieten und damit auch die Geh-
wege, die zum Teil noch durch Hohlwege erkenntlich sind, 
veränderten sich fortwährend. Die Gehwege wurden auch 
durch die Bodenverhältnisse beeinflusst, so dass im Wech-
sel von feuchtem und trockenem Boden, verursacht durch 
die entsprechenden Wetterverhältnisse, ebenfalls veränderte 
Laufwege, zumindest an den Steilhängen, vorhanden waren. 
Während der Informationsbeschaffung zum Verlauf der ehe-
maligen Wege stellte sich heraus, dass der Urgroßvater des 
Initiators Udo Rhein, Georg Klein aus Oberschleichach, im 
Sander Steinbruch beschäftigt war und diesen Weg gegan-
gen ist.
Im Sommerhalbjahr hatten die Steinhauer und Hilfskräfte 
dort Schwerstarbeit zu leisten. Die Arbeitszeit ging oft von 
6 bis 18 Uhr mit kleineren Pausen für Frühstück, Mittages-
sen und Vesper. Gearbeitet wurde von Montag bis Samstag. 
Staubmasken waren vorgeschrieben, wurden aber häufig 
nicht genutzt. Die Lungenkrankheit Silikose trat deshalb sehr 

häufig auf. Das Durchschnittsalter der Arbeiter betrug nur 
circa 35 Jahre. In den Steinbrüchen gab es große Hallen, so 
dass die Arbeit bei schlechtem Wetter oder starker Sonne 
möglich war.
Fotos: Christian Licha

Vereine und Verbände

■■ Umstellung der BRK Altkleidersammlung in 
den Ortsteilen der Gemeinde Oberaurach 
ab dem 18. März 2023

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Oberaurach,
das Bayerische Rote Kreuz, Kreisverband Haßberge führt 3 
mal im Jahr eine Altkleidersammlung im Landkreis Haßberge 
durch.
Auch die BürgerInnen der Gemeinden in Oberaurach neh-
men dieses Angebot gerne an und unterstützen damit die 
ehrenamtliche Arbeit im BRK Kreisverband Haßberge mit.
Unsere Erfahrungen aus der Sammlung im Juni 2022 und den 
Rückmeldungen von Ihnen aus den Gemeindeteilen, haben 
uns dazu bewogen, zusammen mit Bürgermeister Thomas 
Sechser einen Sammelstellenplan zu erarbeiten, welcher bei 
unserer nächsten Altkleidersammlung am

18. März 2023
zum ersten Mal umgesetzt werden soll.
In jedem Ortsteil von Oberaurach wird es eine zentrale Sam-
melstelle geben. Dort können Sie Ihre Altkleidersäcke bereits 
am Vortag unsrer Sammlung abstellen. Unsere Helfer fahren 
diese Sammelstellen am Sammeltag ab 8:00 Uhr an.
Folgende Sammelstellen wurden in Zusammenarbeit mit 
Bürgermeister Sechser festgelegt:
Oberschleichach: Bushaltestelle Vorplatz Pfarrhaus
Unterschleichach: Buswartehäuschen Ortsmitte, An der Aurach 

In einer kleinen Feierstunde wurde der Steinbrecher- 
Wanderweg vom Steigerwald zu den Sander Steinbrü-
chen offiziell seiner Bestimmung übergeben. Die Betei-
ligten freuen sich über die Fertigstellung: (von links) 
Jürgen Klauer, Emil Mahr, Bürgermeister Thomas Sech-
ser (Oberaurach), Bürgermeister Bernhard Ruß, Altbür-
germeister Christoph Winkler (Zeil), Wegewart Udo 
Rhein und Charly Scholl (Steigerwaldclub).

Der 7,25 Kilometer lange Wanderweg ist mit diesem 
Logo gekennzeichnet, dass einen Steinhauer mit seiner 
typischen Ausrüstung darstellt.
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Neuschleichach: Ortsmitte, Denkmal, gegenüber Machtl
Fatschenbrunn: Bushaltestelle am See, Rieneckstraße 
Tretzendorf: Buswartehäuschen, Seestraße
Trossenfurt: Buswartehäuschen, Aurach Brücke 
Kirchaich: Bushaltestelle Bamberger Str., Gärtnerei Burger  
Dankenfeld: Feuerwehr, Oberst-Klarmann-Str./ Schloßhof 
Hummelmarter: Ortsmitte, Brunnen vor der Kapelle 
Nützelsbach: Bushaltestelle Ortseinfahrt St 2276 
Wir bitten Sie, die Altkleidersäcke so abzulegen, dass 
weder Verkehrsteilnehmer noch Anwohner- oder Feuer-
wehrzufahrten blockiert werden. Gleichzeitig bedanken 
wir uns für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

■■ Heimatgeschichtlicher Arbeitskreis  
Oberaurach

Jeweils am ersten Dienstag des Monats (nächster Termin 6. 
Dezember 2022) trifft sich der historische Arbeitskreis um 
19.30 Uhr im Sportheim in Unterschleichach. Es geht um 
die Sichtung, Sortierung und Identifizierung von Bild- und 
sonstigem Material und um das Entziffern alter Dokumente 
aus ganz Oberaurach. An jedem dritten Samstag im Monat 
(nächster Termin 17. Dezember 2022) von Oktober bis März 
treffen wir uns um 15.00 Uhr zur Katalogisierung im Gemein-
dehaus in Unterschleichach (über der Gärtnerei Summa).
Keine Anmeldung und keine regelmäßige Teilnahme erfor-
derlich.

Ankündigung:
Der heimatgeschichtliche Arbeitskreis Oberaurach bietet 
auch dieses Jahr wieder Weihnachtskarten mit winterlichen 
Motiven aus Oberaurach an. Die Kollektion enthält Karten aus 
allen Gemeindeteilen. Neu hinzugekommen sind eine Karte 
mit einem Motiv aus Hummelmarter und Oberschleichach. 
Diese sind seit Mitte November bei folgenden Verkaufsstel-
len erhältlich:
-	 Gaststätte und Metzgerei Böllner, Dankenfeld
-	 Brauerei und Gasthof Zenglein, Oberschleichach
-	 Getränkemarkt Eckert, Tretzendorf
-	 Gemeindeverwaltung (Kasse), Tretzendorf
-	 Raumausstattung Deuber, Trossenfurt
-	 Edeka Sauer, Trossenfurt
-	 Gärtnerei Summa, Unterschleichach
-	 Weis’n Beck, Unterschleichach
-	 Gaststätte Dell, Neuschleichach
-	 Tankstelle und Autohaus Heil, Kirchaich
und über unseren Shop auf www.oberaurach.eu
Die neuen Klappkarten haben folgende Motive:

■■ Der Zug soll wieder rollen
Die Dörfergemeinschaft Tro-Tre-Hu und das Faschingskomi-
tee haben vereinbart, dass nach 2jähriger Zwangspause am 
Faschingssonntag, 19.02.2023, der traditionelle Faschings-
umzug wieder durch Trossenfurt und Tretzendorf zieht. Beim 
anschließenden Faschingstreiben im OAZ können nach dem 
Umzug alle faschingsverrückten bei Live-Musik kräftig ab-
feiern.
Vorausgesetzt, die pandemische Lage und die gesetzlichen 
Vorgaben ermöglichen es den Organisatoren die Veranstal-
tung durchzuführen.
Wichtig für das Gelingen ist eine rege Beteiligung der Bevöl-
kerung. Das Faschingskomitee und die Dörfergemeinschaft 
freuen sich über Anmeldungen für die Teilnahme am Zug, 
für Vorschläge und Anregungen, sowie über Helferinnen und 
Helfer die sich für den Verkauf der Eintrittsmarken am Umzug 
und für die Bewirtung im OAZ zur Verfügung stellen.
Ansprechpartner sind 
Herr Armin Deinhart für die Organisation des Umzuges, Herr 
Hilmar Barthelmes für die Veranstaltung im OAZ sowie Herr 
Konrad Albert für Organisation / Kassenwart und Herr Micha-
el Gube Organisation / Kassiere.

Kindergärten

■■ Kindergarten Oberschleichach

„Unsere Schatzkiste“- Gesund durch das Jahr
Gesundheit geht uns alle an – auch schon die aller Kleinsten 
im Kindergarten. Die nächsten zwei Jahre (bis Ende 2024) 
werden wir uns intensiv mit Dingen die uns gesund erhalten 
auseinandersetzen. „Unsere Schatzkiste“ ist ein Präventi-
onsprojekt, dass unter anderem  mit freundlicher Unterstüt-
zung der Techniker Krankenkasse im Oktober an den Start 
gehen konnte. Das Projekt dient der Gesundheitsförderung 
von Kindern pädagogischen Personal und den Eltern. In 
diesem Zeitraum werden wir uns intensiv mit Prävention im 
Bereich Stressbewältigung und Resilienz, Bewegung  und 
Ernährung auseinandersetzen. 
Theresia Seubert wird uns die nächsten zwei Jahre durch 
das Projekt begleiten. Sie ist Psychologin, Fachkraft für 
betriebliches Gesundheitsmanagement (IHK),  Stress- und 
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Burnout-Coach sowie anerkannte Kursleiterin für Stressbe-
wältigungstraining (ZPP) Sie wird ab Januar mit den Kindern 
und dem pädagogischen Personal zum Thema Stressbe-
wältigung und Resilienz arbeiten. Im Rahmen des Bausteins 
„Gefühle“ basteln die Kinder eine Gefühlsuhr. Sie sprechen 
über Gefühle in Alltagssituationen und üben ihre eigenen 
Gefühle und die Gefühle anderer einzuordnen. Die Emoti-
onswahrnehmung  ist wichtig für die Selbstregulation gera-
de in Konfliktsituationen. Die Eltern erhalten regelmäßig El-
ternbriefe, mit Hintergrundinformationen zum Thema sowie 
Tipps und Übungen, wie Inhalte in der Familie vertieft werden 
können.  Christina Albert ist Physiotherapeutin, zertifizierte 
Rückenschullehrerin für Kinder und Erwachsene. Sie wird mit 
den Kindern voraussichtlich ab September 23 zum Thema 
Bewegung arbeiten. Die Kinder lernen in Bewegungseinhei-
ten Gymnastikübungen zur Stärkung der Bewegungsfreude. 
Ebenfalls vermittelt sie kindgerecht Wissen zum Thema Rü-
ckengesundheit.
Das Personal nimmt im Projektzeitraum an Weiterbildungs- 
und Präventionsmaßnahmen zu den Themen Bewegung, 
Stressbewältigung und Resilienzförderung teil.
Auch im Bereich Ernährung bewegt sich was. Der Kindergar-
ten darf sich auf ein Hochbeet freuen (mit freundlicher Unter-
stützung vom Umweltbildungszentrum Oberschleichach). Im 
Hochbeet wird Gemüse angepflanzt. Die Kinder erleben den 
Prozess vom Samenkorn bis zum fertigen, reifen Gemüse. 
Sie helfen bei der Pflege aktiv mit und können sich auf die 
Ernte freuen. Aus der Elternschaft kommt tatkräftige Unter-
stützung. Am Elternabend im Oktober ist der Startschuss für 
das Projekt gefallen.

■■ St. Martin Trossenfurt-Tretzendorf 22
Am Freitag, den 11.11.22 fand nun nach zweijähriger 
Zwangspause endlich wieder die Martinsfeier des Kinder-
gartens St. Jakobus/Tretzendorf statt. Sie startete mit einer 
kleinen Aufführung der Kinder in der Kirche in Trossenfurt. 
Die Geste des Teilens wie St. Martin es tat, wurde aufgegrif-
fen, in dem jedes Kindergarten- und Krippenkind mit einem 
anderen anwesenden Kind ein Hörnchen teilen durfte.
Anschließend zogen die Teilnehmer des Zuges, angeführt 
von Pferd und Martinsreiter, mit ihren herrlich leuchtenden 
Laternen und unter musikalischer Begleitung der Blaskapelle 
durch die „Hauptstraße“ des Ortes zum Kolpingzentrum.
Dort hatte der Elternbeirat, zusammen mit den Eltern und 
dem Team des Kindergartens, eine gemütliche Atmosphä-
re gezaubert, so dass man mit heißen Getränken, Bratwurst 
und frisch gebackenen Waffeln gerne dort verweilte. 

Ein herzliches Dankeschön gilt dabei allen Helfern, ohne 
die dieses Fest nie stattfinden könnte: Herrn Kuhn für die 
schöne Andacht, den Leuten der Feuerwehr für unseren 
Schutz, der Blaskapelle Trossenfurt/Tretzendorf, der Reiterin 
(Charlotte Graser) mit ihrem Pferd und ihren Begleiterinnen, 
auch der Kirchenstiftung, dass wir am Zentrum feiern dürfen, 
sowie dem Moserhof für die unterstützende Spende durch 
Glühwein und allen Eltern! 
Das allerschönste jedoch, sind immer die strahlenden Kin-
deraugen, die all die Mühen vergessen lassen und für die es 
uns immer Wert sein sollte, eine solche Veranstaltung und 
Tradition nicht aussterben zu lassen! 

Schulen

■■ Grundschule Oberaurach

Sicher unterwegs im Straßenverkehr 
Von September bis November fand in den beiden 4. Klassen 
der Grundschule Oberaurach die Fahrradausbildung statt.
Nachdem sich die Schülerinnen und Schüler im Unterricht 
und an zwei Übungstagen in der Jugendverkehrsschule 
Knetzgau eifrig auf das sichere Fahren im Straßenverkehr 
vorbereitet hatten, legten alle die theoretische und praktische 
Fahrradprüfung erfolgreich ab. Beim Realverkehr in Ober-
schleichach bewiesen die Kinder der Klasse 4a den beiden 
Verkehrspolizisten Dominique Heim und Matthias Krapf von 
der Polizeiinspektion Haßfurt sowie einigen Eltern, dass sie 
sich auch im echten Straßenverkehr als Fahrradfahrer richtig 
verhalten können. In der Klasse 4b musste dieser Vormittag 
leider wetterbedingt entfallen. Zum Abschluss der Verkehr-
serziehung bekamen alle Kinder von den beiden Polizisten 
einen Fahrradführerschein und eine Urkunde überreicht. Die 
Schülerinnen Denise Hofer, Rosa Paul und Nora Ullrich er-
hielten sogar einen Ehrenwimpel für eine besonders gut ab-
gelegte Fahrradprüfung. Herzlichen Glückwunsch! 
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Mathemeisterschaft
Im Oktober fand die 1. Runde der Mathemeisterschaft an 
unserer Grundschule Oberaurach statt. Alle Kinder der 4. 
Klassen haben daran teilgenommen. Wir beglückwünschen 
unsere beiden Schulsieger, Lorenz und Nora. Herr Bergmann 
hat unsere beiden Schulsieger im Namen der Raiffeisenbank 
Haßberge geehrt und jedem einen Gutschein für die Buch-
handlung Osiander überreicht. Alle Teilnehmer der Mathe-
meisterschaft bekamen eine Trinkflasche. Vielen Dank dafür!
Wir wünschen Lorenz und Nora viel Glück für die 2. Runde 
der Mathemeisterschaft in Eltmann!

Lesepaten gesucht
Seit November begrüßt die Schulfamilie nach der langen Co-
rona-Pause wieder unsere Lesepaten. Leider ist die Gruppe 
sehr zusammengeschmolzen, so dass die 3. und 4. Klassen 
leer ausgehen. Sollten Sie also Lust und Zeit haben uns 
zu unterstützen, so melden Sie sich gerne im Sekretariat 
der Grundschule! Lesepaten betreuen einmal pro Woche an 
dem Tag ihrer Wahl 1 oder 2 Kinder für eine Schulstunde.
Am 18. November war „Deutscher Vorlesetag“. Was wir da 
mit unseren Kindern gestalten, erfahren Sie im nächsten  
Gemeindeblatt oder auf unserer Homepage www.gs- 
oberaurach.de.

Achtsamkeit
Am Buß- und Bettag traf sich das Lehrerkollegium um das 
Thema „Achtsamkeit im Unterricht“ zu besprechen und vor-
zubereiten.

Kirche (mit Bücherei)

■■ Mitteilungen der Kath. Öffentl. Bücherei 
Kirchaich im St. Ägidius-Haus

Öffnungszeiten : Montag und Donnerstag -  jeweils von 16.00 
- 18.00 Uhr
Herzliche Einladung an alle – egal welcher Konfession…
Medienbestand: Über 7000 Medien (Bücher, Spiele, Tiptoi, 
CD, DVD,– TONIES)

Kontakt: 
Buecherei-kirchaich@gmx.de oder Tel.nr.: 0151/41489964
Bücherei-Nutzer können sich im Online-Katalog der Büche-
rei „Bibkat-Kirchaich“ umsehen und Medien reservieren oder 
ihre Ausleihe online verlängern. Info und Zugangspasswörter 
erhalten Sie in der Bücherei. 

■■ Kath. Öffentl. Bücherei Oberschleichach, 
Pfr.-Baumann-Str. 20

Öffnungszeiten Mittwoch und Freitag 15 – 16 Uhr und Don-
nerstag 18 – 19 Uhr

Buchtipp des Monats:
Carsten Henn: Der Geschichtenbäcker

Brot backen ist fast wie ein Tanz. Teig wird rhythmisch ge-
knetet, die Drehung der Hände, der Schwung der Hüfte ge-
ben ihm Geschmeidigkeit. Fasziniert beobachtet die ehe-
malie Tänzerin Sofie den italienischen Bäcker Giacomo bei 
seiner Arbeit. Eigentlich wollte sie den Aushilfsjob in der 
Dorfbackstube gleich wieder kündigen. Zu sehr hat das Ende 
ihrer Karriere ihr Leben aus der Bahn geworfen. Wer ist sie, 
wenn sie nicht tanzt? Doch überraschend findet Sofie in der 
kleinen Bäckerei viel mehr als nur eine Beschäftigung: die 
Weisheit eines einfachen Mannes, das Glück der kleinen Din-
ge und den Mut zur Veränderung.

■■ Mitteilungen der Pfarrei Dankenfeld mit 
Kirchaich im Dezember  2022

Die aktuelle Gottesdienstordnung finden Sie auf der Home-
page der Pfarreien: pfarreien-priesendorf-dankenfeld.de 
oder auf der Internetseite der Gemeinde unter „Kirchen und 
Pfarrämter“

Termine  im Dezember:
Seniorentreff im Dezember
In Kirchaich:	 Donnerstag, 1. Dezember um 14 Uhr
Adventliches Beisammensein im Ägidiushaus
Informationen und Anmeldung: Marianne Blenk (Tel. 1472)
oder Adelg. Körber (Tel. 1788)
Herzliche Einladung der Seniorinnen und Senioren zu einer 
Fahrt nach Würzburg mit Domführung und Besuch des Ad-
ventsmarktes am Freitag, den 09.12.22 -- Abfahrt 14.00 Uhr 
Info und Anmeldung bitte bei Frau Marianne Blenk Tel.: 1471 
oder im Pfarrbüro Tel.: 09549/981155

Zum 55. Weihetag der St. Ägidiuskirche in Kirchaich: 
Kirchaich	� Freitag, 09.12. um 09.00 Uhr Eucharistiefei-

er mit Pfr. Albert Müller 
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Meditative Adventsandachten:
Kirchaich:	� Sonntag, 11.12. um 16 Uhr (St. Ägidius) + 

Beisammensein
Dankenfeld:	� Sonntag, 18.12. um 15 Uhr (Pfarrkirche)
Rorate – adventliche Gottesdienste bei Kerzenschein
Kirchaich:	� Dienstag, 29.11 und Dienstag, 20.12. je-

weils um 18 Uhr
Dankenfeld:	� Donnerstag, 01.12. und Donnerstag, 22.12. 

jeweils um 18 Uhr
Die Rorate-Gottesdienste in der 4. Adventswoche werden 
musikalisch von Abbé Moise Seck mitgestaltet.

Öffnungszeiten Pfarrbüro Priesendorf: 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr, 
Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
Tel: 09549/981155 Der Anrufbeantworter wird regelmäßig 
abgehört. In dringenden Fällen bitte eine Nachricht und 
Rückruf-Telefonnummer hinterlassen!
email: pfarrei.dankenfeld@erzbistum-bamberg.de

Veranstaltungskalender

Samstag	 Nikolausfeier
03.12.2022	 MV Blaskapelle Kirchaich 

Sonntag	 Aicher Adventsmarkt
04.12.2022	 Pfarrgemeinde Kirchaich 

Samstag	 Adventsfeier
10.12.2022	 DJK Kirchaich

Samstag	 Nikolausfeier und Christbaumverlosung
10.12.2022	 Ski Club Neuschleichach 

Samstag	 Weihnachtsfeier
10.12.2022	 Schützenverein Oberschleichach 

Sonntag	 Sternlesmarkt
11.12.2022	� FFW Oberschleichach und Pfarrei  

Oberschleichach

Sonntag	 Adventsfeier
11.12.2022	� Verein für Gartenbau und Landespflege 

Trossenfurt-Tretzendorf

Samstag	 Christbaumversteigerung
17.12.2022	 RSV Unterschleichach 
	
Sonntag	 Adventskonzert „Schleicher Weihnacht“-
18.12.2022	 Kirchengemeinde Schleichach 

Sonntag	� Weihnachtskonzert im Rathauspark
18.12.2022	 Trachtenkapelle Trossenfurt-Tretzendorf 

Freitag	 Weihnachtsfeier
23.12.2022	 FFW Kirchaich 

Montag	 Christbaumversteigerung
26.12.2022	 Schützenverein Oberschleichach 

Samstag	 Silvester-Start-Feier im Ortskern
31.12.2022	 Ortskulturring Kirchaich e.V.

Volkshochschule

■■ Volkshochschule Oberaurach
Anita Amend 
Sandersgrund 11
97514 Oberaurach 
Tel. (0 95 29) 12 49
anita.amend@gmx.de

B 14.16	 Bundeswehrquiz
Wussten Sie, dass sich bei der Gründung der NATO 1949 un-
ter den Mitgliedsstaaten Belgien, Dänemark (mit Grönland), 
Frankreich (mit den französischen Gebieten in Algerien), dem 
Vereinigten Königreich (mit Malta), Island, Italien, Kanada, 
Luxemburg, den Niederlanden, Norwegen, Portugal und den 
USA auch eine Diktatur befand? Welche das war und vieles 
mehr, erfahren Sie bei unserem Quiz.
Das Quiz wird gefördert aus Mitteln des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ des Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend im Rahmen der Partnerschaft 
für Demokratie im Landkreis Haßberge.
Klaus Roth
Fr., 02.12.22, 18.30 - 20.00 Uhr
Oberschleichach / UBiZ
kostenfrei

Sonstige Informationen

■■ Ubiz
Weihnachten im Schukarton - Krippen-Werkstatt
Mitzubringen: Schuhkarton, Plätzchen und warmes Getränk
Michaela von der Linden
Sa., 10.12, 14:30 - 17:00 Uhr, € 27,00 Familie
Sa., 17.12, 14:15 - 16:45 Uhr, € 27,00 Familie
Treffpunkt: ELA´s Hof, Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT 
Unterschleichach

Ralf Rüdiger sucht Weihnachten
Mitzubringen: robuste, warme Kleidung (kalter Stall!)
Michaela von der Linden
Do., 22.12, 17:15 - 18:30 Uhr, € 10,00 Elternteil mit Kind, € 
12,00 Elternteil mit 2 Kindern, € 15,00 Familien
Ort: ELA´s Hof, Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT Unter-
schleichach

Das Lukasevangelium 
Einstimmung auf Heiligabend für Erwachsene
Mitzubringen: robuste, warme Kleidung (kalter Stall!)
Michaela von der Linden
Do., 22.12, 20:15 - 21:45 Uhr, € 13,00 
Fr., 23.12, 20:15 - 21:45 Uhr, € 13,00 
Ort: ELA´s Hof, Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT Unter-
schleichach

Kräuterfee und Zauberzwerg
Geeignet für Kinder ab 3 Jahren.
Mitzubringen: 2 Schraubgläser, Baumwolltasche, wetteran-
gepasste Kleidung und feste Schuhe
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Lisa Oppelt
Sa., 10.12, 10:00 - 13:00 Uhr, kostenfrei
Kursort: Feuerwehrhaus Prölsdorf, Marktstraße, 96181 Rau-
henebrach OT Prölsdorf

Dem Biber auf der Spur
Für Familien geeignet.
Mitzubringen: der Witterung angepasste Kleidung fester 
Schuhwerk
Christoph Diedicke
So., 04.12, 14:30 - 16:30 Uhr, kostenfrei
Kursort: Wotansbornparkplatz, Fabrikschleichach in 
Richtung Hundelshausen, 96181 Rauhenebrach OT Fabrik-
schleichach

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:
Ansprechpartner: 
Günter Lieberth, 09529.9222-13
Sprechzeiten:
Mo. bis Do.	 09.00 - 12.00 Uhr und 
		  13.00 - 15.00 Uhr
energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de
Die Sprechtage in Ebern, Haßfurt, Hofheim und Zeil finden 
Do.s statt. Termine werden jeweils um 16.00 Uhr, 16.40 Uhr 
und 17.20 Uhr vergeben.
•	 Ebern: 15.12.22
	 Ort: Ämtergebäude, Rittergasse 3 Zimmer 202
•	 Haßfurt: 01.12.22
	 Ort: Stadtwerke, Augsfelder Str. 6
•	 Hofheim: 08.12.22
	� Ort: Obere Sennigstraße 4, VG-Nebengebäude,  

Bauverwaltung, Zi. 3
•	 Zeil am Main:  22.12.22
	� Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20, Sitzungssaal,  

Zi. 13 und im
•	 UBiZ: Mo.s bis Do.s, frei vereinbar
Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erforderlich! 
09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.ubiz.de

■■ Förderbescheid
Die jüngste Auswahlrunde, bei der Mittel aus dem Euro-
päischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
ländlichen Raums (ELER) zu vergeben waren, brachte aus 
unterfränkischer Sicht ein erfreuliches Ergebnis: Vier Ge-
meinden aus dem Regierungsbezirk Unterfranken, nämlich  
Oberaurach und Rauhenebrach im Landkreis Haßberge so-
wie Elfershausen (Landkreis Bad Kissingen) und Biebelried 
(Landkreis Kitzingen) konnten mit ihren geplanten Dorferneu-
erungsprojekten im wahren Sinn des Wortes punkten und 
damit Gelder in Höhe von fast einer Million Euro akquirieren. 
Landesweit schafften es 24 Projekte, den strengen ELER-Kri-
terien gerecht zu werden. Bezogen auf sieben Regierungs-
bezirke schnitt Unterfranken leicht überdurchschnittlich ab. 
Das erklärte der Leiter des Amtes für ländliche Entwicklung 
Unterfranken, Jürgen Eisentraut, bei der Übergabe der För-
derbescheide am Dienstag an den Oberauracher Bürger-
meister Thomas Sechser und seinen Amtskollegen aus Rau-
henebrach, Matthias Bäuerlein.
Die Gemeinde Oberaurach kann mit einer Förderung in Höhe 
von knapp 265 000 Euro rechnen, um in Kirchaich die Aurach 
zu renaturieren. Durch soll es gelingen, die Hochwasserge-
fahr zu bannen und das Ortsbild aufzuwerten. Auch soll die 
Abflussleistung der Aurach erhöht werden, um bestehende, 

häufige Ausuferungen am Rande der östlichen Dorflage zu 
reduzieren. Konkret ist der Abbruch der Wehranlage unter 
der Brücke der Bamberger Straße sowie die Auflassung des 
Mühlbaches im Ortsbereich und Umbau in eine Wiesenmul-
de. Diese soll künftig zum einen der Ableitung von Regen-
wasser aus Einleitungen von Dach- und Hofflächen dienen 
und als zusätzlicher Abflussquerschnitt bei Hochwasserab-
flüssen. Retantionsflächen nördlich und südlich der Aurach-
brücke werden angelegt und das Dorfbild gestalterisch auf-
gewertet. Außerdem wird die Staumauer an der Kotzmühle 
abgebrochen und die Einschöpfung an der Kotzmühle zum 
Betrieb eines Fischteiches erneuert.
In Theinheim will die Gemeinde Rauhenebrach am neuen 
Dorfgemeinschaftshaus einen vielfältig zu nutzenden Dorf-
platz angelegen. Dafür erhält sie eine Förderung über 238 
400 Euro. Überzeugt hat das Projekt durch seine Multifunkti-
onalität. Der Platz soll nicht nur für Feste und Feiern genutzt 
werden, sondern Spielgeräte und Sitzbänke werden Jung 
und Alt zur Verfügung stehen und die örtliche Feuerwehr 
kann hier ihre Übungen absolvieren. Nach historischem Vor-
bild wird ein Brunnen neu errichtet und ferner ein Backhaus. 
Zusätzlich schaffen Parkplätze und E-Ladesäulen beste Vo-
raussetzungen, die Verkehrsverhältnisse an der Hauptstraße 
zu verbessern. 
Ein brachliegender Platz an der Bahnlinie wird in Elfershau-
sen für die Mobilität der Zukunft ausgestattet. Die Markt-
gemeinde betitelt die Maßnahme „Gleis E-mobil“. 142 000 
Euro bekommt sie als Zuschuss, um ihren Bürgerinnen und 
Bürgern unter anderem Car- und Bikesharing anzubieten. 
Selbstverständlich wird es Elektroladepunkte geben. Auf ei-
nem Spiel- und Kletterparcours wird das Thema „Eisenbahn“ 
mehrfach aufgegriffen. Der Ökologie und der gestalterischen 
Qualität gelten besondere Aufmerksamkeit.
Dank der Ortsumgehung und dem dadurch geringeren Ver-
kehrsaufkommen kann die Hauptstraße in Biebelried um-
gebaut werden, um künftig eine andere beziehungsweise 
weitere Funktionen zu erfüllen. Konkret sollen ein einseitiger, 
mindestens eineinhalb Meter breiter Gehweg sowie Pflaster- 
und Grünflächen angelegt werden. Dadurch wird die Fahr-
bahn schmäler und letztlich der gesamte Bereich sicherer. 
Dafür gibt es 337 000 Euro Förderung. 

Am Rande der Aurach in Kirchaich, die renaturiert wer-
den soll, übergab der Leiter des Amtes für ländliche  
Entwicklung Unterfranken, Jürgen Eisentraut (Mitte) den 
Förderbescheid an Bürgermeister Thomas Sechser 
(rechts) sowie an Rauhenebrachs Bürgermeister  
Matthias Bäuerlein ebenfalls einen Förderbescheid für 
den Dorfplatz in Theinheim.
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Information der Verwaltungen

 ■ Redaktionsschluss
für die Ausgabe im November ist am 05. Dezember 2022.
Erscheinungstag ist am 16. Dezember 2022.

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Probleme am Arbeitsplatz? 
Kirche berät Arbeitnehmer

Am Dienstag, den 29.11.2022 findet von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Haus St. Bruno Promenade 37 in Haßfurt ein „Beratungs-
nachmittag Arbeit und Soziales“ statt.
Sie haben Angst um ihren Arbeitsplatz, weil es dem Betrieb 
schlecht geht? Sie stehen vor dem Ruhestand und wollen 
wissen, wie Ihre Rente aussieht? Sie erleben Konflikte am Ar-
beitsplatz bis hin zu Mobbing und wollen lernen, damit um-
zugehen? Sie haben Ihren Arbeitsplatz schon verloren und 
wollen wissen, was es mit Arbeitslosengeld und Hartz IV auf 
sich hat? Sie haben Fragen zum Thema Schwerbehinderung 
oder sind schon länger krank?
An diesem Nachmittag steht als Betriebsseelsorger Rudi 
Reinhart zur Verfügung und bietet Interessenten kostenlose 
Beratung, Gespräche und Hilfe an.
Bitte melden Sie sich an, unter Tel. 015226211111 und 
denken Sie daran, dass eine Mund-Nasen-Schutzmaske 
getragen werden muss.

Der Caritas-Kindergarten  
St. Sebastian Prölsdorf sucht: 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

 ■ in Teilzeit für ca. 20-25 Std./Woche 
Kinderpfleger/in (m/w/d)

 ■ und auf Minijob-Basis für ca. 12 Std./Woche 
Reinigungskraft (m/w/d)

Bewerbungen bitte per Post, per Mail oder telefonisch an:
Caritas-Kindergarten St. Sebastian 
Frau Nina Ganter • Halbersdorfer Str. 6 •  
96181 Rauhenebrach OT Prölsdorf
Email: kiga-proelsdorf@t-online.de • Telefon 09554/211

 ■ Kirchliche Nachrichten der Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Westheim-Eschenau

04.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst in Westheim,  
Jakobikirche

11.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst in Eschenau,  
Altes Pfarrhaus

18.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst in Westheim,  
Jakobikirche

24.12. 15.00 Uhr  Familiengottesdienst in Westheim, 
Jakobikirche

 16.15 Uhr  Christvesper in Westheim,  
Jakobikirche

 17.30 Uhr  Christvesper in Eschenau,  
Dreifaltigkeitskirche

25.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in 
Eschenau, Dreifaltigkeitskirche

26.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in 
Westheim, Jakobikirche

31.12. 17.00 Uhr  Gottesdienst in Eschenau,  
Dreifaltigkeitskirche

 18.30 Uhr  Gottesdienst in Westheim,  
Jakobikirche

 ■ Sichtbar in der dunklen Jahreszeit
Arbeitstage in der Grünen Branche gehen im Herbst und 
Winter oft „von Dunkel bis Dunkel“. Dadurch steigt zum ei-
nen die Gefahr, bei schlechten Sichtverhältnissen übersehen 
zu werden. Zum anderen werden Arbeiten gefährlich und an-
strengend, wenn das notwendige Licht fehlt.

In der dunklen Jahreszeit kann helle, auffällige Kleidung 
mit Reflektoren darüber entscheiden, ob Fußgänger und 
Zweiradfahrer gesehen oder übersehen werden. Blink-
lichter, Taschen- und Stirnlampen schützen zusätzlich. 
Foto: SVLFG
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Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) rät deshalb dazu, in der Dämmerung und 
Dunkelheit Warnkleidung zu tragen und beim Arbeiten für 
eine ausreichende Beleuchtung zu sorgen. Insbesondere 
auf Straßen, befahrenen Wegen oder auf Betriebshöfen hilft 
Warnkleidung dabei, Fußgänger und Radfahrer rechtzeitig zu 
erkennen.
Typische Arbeitssituationen, bei denen Dämmerung und 
Dunkelheit zum Problem werden können, sind zum Beispiel 
das Auf- und Abbauen von Straßen-Baustellen, Fahrzeug-
pannen, die am Straßenrand behoben werden müssen, 
Stromausfall in Gebäuden oder die Reparatur von defekten 
Erntemaschinen. In jeder dieser Situationen ist es sinnvoll, 
eine Taschenlampe, besser noch eine praktische Stirnlampe, 
griffbereit zu haben und auch hier gut sichtbare Warnklei-
dung zu tragen.
Mehr Informationen zur Auswahl und zum Einsatz von Stirn-
lampen gibt es online unter www.svlfg.de/lsvkompakt (Aus-
gabe 3/2021).

 ■ Energieschub für Sparfüchse

Regionalmanagement bietet Praxistipps zum Energie-
sparen im Alltag 
Energiesparen, mangelnde Versorgungssicherheit, steigende 
Energiekosten – täglich wird über das Energie-Thema disku-
tiert, egal ob in der Politik, in den Medien, am Stammtisch, 
auf der Arbeit oder zuhause mit Familie und Freunden. Unsi-
cherheit hinsichtlich der Strom- und Gasversorgung während 
der Wintermonate und Angst vor nicht mehr bezahlbaren 
Strom- und Heizkostenabrechnungen machen sich breit. Die 
schier endlose Informationsflut zum Thema Energie in den 
Medien überfordert zudem viele Bürgerinnen und Bürger. 
Deshalb möchte das Regionalmanagement des Landkreises 
Haßberge Licht ins Dunkel bringen und in dieser heraus-
fordernden Situation die Bevölkerung vor Ort unterstützen. 
Gemeinsam mit dem Umweltbildungszentrum (UBiZ) und 
den vier interkommunalen ILE-Allianzen (Lebensregion plus, 
Baunach-Allianz, Allianz Hofheimer Land, Allianz Main & 
Haßberge) bietet die Regionale Initiative im November und 
Dezember vier Informationsveranstaltungen an. Unter dem 
Motto „Energieschub für Sparfüchse“ zeigt Günter Lieberth, 
der Energieberater des Landkreises Haßberge, leicht ver-
ständlich und praxisnah auf, was jede und jeder Einzelne 
im Alltag tun kann, um Energieverbräuche und damit auch 
Energiekosten zu reduzieren. Vom Heizen über den Strom-
verbrauch bis hin zur Mobilität – überall bieten sich Einspar-
potentiale, die einfach und direkt umsetzbar sind. Die Teil-
nehmenden werden nicht nur heimliche Stromfresser und 
Energieverlustquellen aufdecken, sondern auch erfahren, 
wie es gelingen kann, die persönliche Klimabelastung zu re-
duzieren ohne auf Komfort verzichten zu müssen. Darüber 
hinaus besteht die Möglichkeit, im Rahmen der Veranstaltun-
gen individuelle Fragen an den Energieexperten zu stellen.
Die jeweils rund 90-minütigen Informationsveranstaltun-
gen finden am Dienstag, 22. November, im Feuerwehrhaus 
in Untersteinbach statt, am Dienstag, 29. November, in der 
Frauengrundhalle in Ebern, am Mittwoch, 30. November, im 
interkommunalen Bürgerzentrum in Hofheim sowie am Don-
nerstag, 8. Dezember, im Schulungsraum des Feuerwehrge-
rätehauses in Gädheim. Beginn ist jeweils um 19 Uhr. Die 
Teilnahme an den Veranstaltungen inklusive Verpflegung ist 
kostenfrei dank der Fördermittelunterstützung durch das 
Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Landesent-
wicklung und Energie. Aus organisatorischen Gründen wird 

um eine vorherige Anmeldung beim Regionalmanagement 
des Landkreises Haßberge gebeten (E-Mail: regionalma-
nage-ment@hassberge.de; Telefon 09521/27-344). Weitere 
Informationen: www.regionalmanagement-hassberge.de/in-
formationsveranstaltungen-energiewende/ 

 ■ Ihre Chance zum Quereinstieg in die KiTa
Online-Infoabend zur Weiterbildung „Fachkraft mit 
besonderer Qualifikation in Kindertageseinrichtungen 
(FQK)“ am 28.11. 
Einrichtungen wie Kindertagesstätten gewinnen an enormer 
Bedeutung und Verantwortung. Die Suche nach Fachper-
sonal gestaltet sich dabei sehr schwierig. Das Bayerische 
Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales hat des-
halb die neue Qualifizierung FQK zum Ausbau multiprofessi-
oneller Teams konzipiert.
Multiprofessionelle Teams setzen sich aus Personen mit un-
terschiedlichen Berufsabschlüssen zusammen, die ihre spe-
ziellen Kenntnisse in das Team einbringen und somit eine 
ganzheitliche Bildung, Betreuung und Erziehung von Kindern 
ermöglichen. 
Das Weiterbildungsangebot richtet sich an Personen mit 
einer beruflichen Ausbildung/Studium und Berufserfahrung 
aus verschiedenen Bereichen. Während der 15-monatigen 
Weiterbildung arbeiten alle Teilnehmenden als pädagogische 
Ergänzungskräfte in Kindertageseinrichtungen. Hierdurch 
wird eine optimale Verbindung zwischen dem Lernort Praxis 
und den theoretischen Fortbildungseinheiten möglich. 
Start: 03.03.2023, Dauer: 15 Monate berufsbegleitend 
Online-Infoveranstaltung am 28.11.2022 um 17:30 Uhr
Anmeldung zur Infoveranstaltung und  
weitere Informationen im Internet unter:  
https://www.bbw-seminare.de/ 
weiterbildung/paedagogik-soziales/ 
berufliche-weiterqualifizierung/quereinstieg- 
in-die-kita-als-fachkraft-mit-besonderer- 
qualifikation/
Beratung und weitere Informationen bei: 
Tanja Hofmann (tanja.hofmann@bbw.de, 0951 93224 46) 
und Anna Schmidt (anna.schmidt2@bbw.de, 0951 93224 
54) bbw Oberfranken, Lichtenhaidestraße 15, 96052 
Bamberg Öffentlichkeitsarbeit, Jana Wolf (0951 93224-41)  
10. November 2022

Vereine und Verbände
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Vereine und Verbände

 ■ Heimatforscher 
„Alle Jahre wieder“, so auch heuer, wird 
es von uns einen kostenlosen Jahres-
planer (DIN A2 und DIN A1) geben. Für 
2023 haben wir das Motto „EMIL – Hei-
matforscherpass“ ausgewählt. Es handelt 
sich um ein Projekt des Regionalmanage-
ments zusammen mit der Kulturstelle. 
Ziel: ein sog. Heimatforscherpass, der insbesondere Kinder 
im Grundschulalter dazu animieren soll, die Geschichte und 
Kultur ihrer „Heimat“ zu entdecken. Für jeden Besuch im Mu-
seum gibt es eine „Nuss“ auf die Bonuskarte. Die Bonuskar-
te kann anschließend bei uns eingelöst werden.
Wer weiß, vielleicht sogar ein passendes Geschenk zu Weih-
nachten: Eintrittskarten für die vielen tollen Museen im Land-
kreis.
Mehr Infos unter https://regionalmanagement-hassber-
ge.de/heimatforscher-pass/ oder über den Erklärfilm (ht-
tps://regionalmanagement-hassberge.de/wp-content/
uploads/2022/08/simpleshow_Heimatforscher_Emil-1.mp4) 
Die Kalender können wie in den Vorjahren demnächst im 
Bürgerbüro des Landratsamtes abgeholt werden.

Sonstige Mitteilungen

 ■ Unternehmen und Jugendliche zusammen-
bringen 

Mit der Plattform HASconnected sollen junge Menschen 
eine berufliche Orientierung bekommen
Unternehmen und Betriebe haben es derzeit nicht gerade 
leicht. Die Corona-Pandemie hat den Fachkräftemangel und 
die Anzahl unbesetzter Ausbildungsstellen noch vorange-
trieben. Gleichzeitig sind viele Jugendliche gegen Ende ihrer 
Schulzeit noch orientierungslos, was ihre berufliche Zukunft 
angeht. Darum bringt die Bildungsregion Haßberge auf Initi-
ative der Arbeitskreissäule „Lebenswelt Berufseinstieg“ ein 
neues Projekt an den Start: die Berufsorientierungsplattform 
HASconnected. 

HASconnected – was ist das?
Auf der Berufsorientierungsplattform HASconnected soll die 
Vielfalt der beruflichen Möglichkeiten im Landkreis Haßberge 
vorgestellt werden. Unternehmen können dort selbstständig 
und kostenlos ihre Ausbildungsstellen, dualen Studienmög-
lichkeiten, Praktikumsplätze, Ferienjobs usw. einpflegen und 
somit einer großen Community zugänglich machen. So soll 
die Plattform Unternehmen und Einrichtungen dabei helfen, 
neue Fachkräfte zu gewinnen. 
Das Besondere: Unabhängig von Größe und Mitarbeiterzahl 
werden hier alle Betriebe auf gleiche Art und Weise präsen-
tiert. Vorhandene Angebote, wie die der Agentur für Arbeit, 
werden nicht ersetzt, sondern gebündelt und auf HAS-
connected verlinkt. So entstehen keine Doppelstrukturen 
und vorhandene Angebote werden sinnvoll genutzt.
Um sicherzustellen, dass die neue Plattform auch von der 
Zielgruppe – den Jugendlichen – verwendet wird, arbeitet 
die Bildungsregion eng mit externen Partnern und  Vertretern 
weiterführender Schulen sowie dem Schulamt zusammen. 

Ziel ist, dass die Landkreisschulen die Plattform in ihren Un-
terricht einbinden und Schülerinnen und Schüler dort damit 
arbeiten. Kennen die Schüler die Plattform bereits durch den 
Schulunterricht, ist die Wahrscheinlichkeit groß, dass sie die-
se auch privat nutzen. Langfristig verfolgt die Bildungsregion 
mit der Plattform den Plan, Schulabsolventinnen und -ab-
solventen im Landkreis Haßberge zu halten und ihnen den 
Landkreis als attraktiven Wohn- und Arbeitsraum vorzustel-
len.
„Als digitale Bildungsregion bieten wir unseren Unternehmen 
mit HASconnected die Möglichkeit, ihre Berufsorientierungs-
angebote und Ausbildungsplätze direkt an die Zielgruppe 
heranzutragen und möchten so dazu beitragen, die Arbeit-
geber bei der Suche nach den Arbeitskräften von morgen 
zu unterstützen“, sagt Landrat Wilhelm Schneider als erster 
Vorsitzender des Bildungsbeirats.

Was muss ein Unternehmen tun, um dabei zu sein?
Als Teil des Wirtschaftsraums Haßberge verfügen die meisten 
Unternehmen im Landkreis über einen Zugang zur Unterneh-
merdatenbank, in der sie sich selbstständig einloggen und 
Ihre Ausbildungsstellen usw. kostenlos eintragen können. 
Neu ist, dass die eingetragenen Daten dann nicht nur auf 
der Webseite des Wirtschaftsraums Haßberge erscheinen, 
sondern zusätzlich auch auf der Plattform „HASconnec-
ted“. Der Aufwand ist nicht sehr hoch: In nur 10 Minuten 
kann eine Eintragung vorhandener Ausbildungsplätze oder 
Praktikumsstellen abgeschlossen werden. 
Wer noch keinen Zugang zur Unternehmerdatenbank hat, 
kann sich unter www.wirtschaftsraum-hassberge.de neu 
registrieren. Bei Fragen zur Registrierung oder vergessenen 
Zugangsdaten, kann die Wirtschaftsförderung unter krei-
sentwicklung@hassberge.de oder 09521/27-650 kontaktiert 
werden.

Landrat Wilhelm Schneider, Katharina Hoff von FRÄNKI-
SCHE, Bildungskoordinatorin Katharina Eckstein, Web-
seitenverantwortliche Katja Then und Schulrätin 
Susanne Vodde (von links) haben gemeinsam das Pro-
jekt umgesetzt. Auf dem Foto fehlt Michael Brehm vom 
Wirtschaftsraum Haßberge, der ebenfalls beteiligt war.
Foto: Moni Göhr/Landratsamt Haßberge

Wo finde ich HASconnected?
Die neue Plattform HASconnected ist an prominenter Stelle 
auf der Webseite www.jobentdecker.hassberge.de eingebun-
den. Die Webseite ist vielen Jugendlichen und Betrieben aus 
dem Landkreis Haßberge durch das Jobentdecker-Som-
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merferienprojekt bereits bekannt und überzeugt durch 
ihr modernes und jugendliches Design. Zu finden ist die 
neue Plattform unter www.jobentdecker.hassberge.de/has-
connected. 
Nähere Informationen erteilt die Koordinierungsstelle für Kul-
tur & Bildung im Landratsamt unter Telefon 09521/27-694 
oder per E-Mail an bildungsregion@landratsamt-hassberge.
de wenden.

 ■ Pädagogische Fortbildungen am eigenen 
Schreibtisch

Im Alltagsstress von pädagogischen Einrichtungen kommt 
das Thema Fort- und Weiterbildung oft zu kurz. Fernlehrgän-
ge bieten hier eine flexible Alternative zu Präsenzveranstal-
tungen. Die Teilnehmenden bestimmen selbst Lernort bzw. 
Lernzeit und können sich so im Selbststudium neues Wissen 
aneignen und altes auffrischen. 
Zu den Fernlehrgängen des Deutschen Erwachsenen-Bil-
dungswerks (DEB) zählen u. a.: „Bildung, Erziehung und 
Betreuung im Schulkind- und Jugendalter“, „Bildungs-
prozesse unterstützen und begleiten“ sowie „Krippenpä-
dagogik“. Im Abstand von 4 bis 5 Wochen erhalten die Teil-
nehmenden je nach Umfang des Fernlehrgangs insgesamt 8 
bis 11 Lehrbriefe. Nach der erfolgreichen Bearbeitung wird 
die Teilnahme durch ein Zertifikat des Deutschen Erwachse-
nen-Bildungswerks bestätigt.
Die Fernlehrgänge des DEB sind von der Staatlichen Zen-
tralstelle für Fernunterricht (ZFU) fachlich geprüft und zu-
gelassen und können zum Anfang jedes Monats begonnen 
werden. 
WEITERE INFORMATIONEN UNTER 
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK
gemeinnützige GmbH
Referat Bildungsdienstleistung
 Pödeldorfer Straße 81
96052 Bamberg
TEL +49(0)9 51|9 15 55-0; FAX +49(0)9 51|9 15 55-46
MAIL anfrage@deb-gruppe.org; WEB www.deb.de;  
FB www.deb.de/facebook

 ■ Infoveranstaltung der Berufsfachulen des 
DEB in Bamberg 

Die staatlich anerkannten Berufsfachschulen des Deutschen 
Erwachsenen-Bildungswerks (DEB) in Bamberg veranstalten 
am Donnerstag, den 01.12.2022 um 15:30 Uhr eine Infover-
anstaltung. Diese richtet sich an alle, die sich für eine Ausbil-
dung in der Ergotherapie, Physiotherapie oder als Pharma-
zeutisch-technische Assistenz interessieren. 
Mitarbeitende informieren über den inhaltlich-organisatori-
schen Ablauf des theoretischen und praktischen Unterrichts 
sowie der praktischen Ausbildung. Sie stellen das Bewer-
bungsverfahren vor und geben Einblicke in die Räumlichkei-
ten und Ausstattung der Schule. 
WEITERE INFORMATIONEN UNTER
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK
gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Ergotherapie
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Physiotherapie
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für pharmazeu-
tisch-technische Assistenten
Dürrwächterstraße 29, 96052 Bamberg
TEL +49(0)951|915 55-600; FAX +49(0)951|915 55-699
MAIL bfs-bamberg@deb-gruppe.org , WEB: www.deb.de , 
FB:www.facebook.com/DEBBamberg 

Volkshochschule

 ■ Veranstaltungen im Dezember 2022
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden 
Sie auf der Homepage der Volkshochschule unter www.
vhs-hassberge.de oder in der vhs-Geschäftsstelle, Tel. 
(09521)94 20-0.
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anstaltung. Diese richtet sich an alle, die sich für eine Ausbil-
dung in der Ergotherapie, Physiotherapie oder als Pharma-
zeutisch-technische Assistenz interessieren. 
Mitarbeitende informieren über den inhaltlich-organisatori-
schen Ablauf des theoretischen und praktischen Unterrichts 
sowie der praktischen Ausbildung. Sie stellen das Bewer-
bungsverfahren vor und geben Einblicke in die Räumlichkei-
ten und Ausstattung der Schule. 
WEITERE INFORMATIONEN UNTER
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK
gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Ergotherapie
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Physiotherapie
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für pharmazeu-
tisch-technische Assistenten
Dürrwächterstraße 29, 96052 Bamberg
TEL +49(0)951|915 55-600; FAX +49(0)951|915 55-699
MAIL bfs-bamberg@deb-gruppe.org , WEB: www.deb.de , 
FB:www.facebook.com/DEBBamberg 

Volkshochschule

 ■ Veranstaltungen im Dezember 2022
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden 
Sie auf der Homepage der Volkshochschule unter www.
vhs-hassberge.de oder in der vhs-Geschäftsstelle, Tel. 
(09521)94 20-0.

KÜCHEN
AB WERK
Realisieren Sie sich Ihre exklusive Traumküche 
zu Werkskonditionen. Beratung, Planung und 
Verkauf in unserer großen Werksausstellung.

Öffnungszeiten: 
MO–FR von 13:00–18:00 Uhr
Individuelle Terminvereinbarung (09524) 91206

Obere Altach 1 · 97475 Zeil am Main 
info@allmilmoe.de · www.allmilmoe.de

AZ-allmilmoe_144x90mm_201029.indd   1 29.10.20   12:04

Rentner mit ausschließlich Einkünften 
aus nichtselbstständiger Tätigkeit. 
Ebenfalls beraten wir Mitglieder bei 
Einkünften aus Vermietung, Speku-
lationsgeschäften und bei Kapitaler-
trägen, jedoch dürfen die Einnahmen 
hieraus insgesamt 18.000,-  bzw. bei 
Ehegatten 36.000,-  im Jahr nicht 
übersteigen.

IWIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

Beratungsstellenleiter: Harald Schmittwolf 
Mitarbeiter: Barbara Dreja,  
Renate Zettelmeier 
Tel.: 09522 / 30436400  
Mo. – Do. von 09.00  – 17.00 Uhr 
Fr. von 09.00  – 13.00 Uhr 
Altbayerischer Lohnsteuerhilfeverein e. V.  
97514 Oberaurach 
www.schmittwolf.altbayerischer.de

Termine nach telefonischer  
Vereinbarung

Oberaurach – Was sind eigentlich 
Sonderausgaben?
Sonderausgaben sind Aufwendungen 
der eigenen Lebensführung, welche 
weder Werbungskosten noch Betrieb-
sausgaben sind.
Diese Kosten werden vom Staat steu-
erlich begünstigt.

Viele Steuerpflichtige glauben  je-
doch fälschlicherweise, dass folgende 
Ausgaben ausschließlich der privaten 
Lebensführung zuzuordnen sind und 
keine steuerliche Auswirkung haben:

- Lebensversicherungen
- Unfallversicherungen
- Pflegeversicherung
-  Gesetzliche Renten-/ Arbeitslosen-

versicherung
- Krankenversicherung
- Haftpflichtversicherungen
- Zusatzversicherungen
-  Spenden, Mitgliedsbeiträge, Partei-

spenden,
- Schulgeld für Kinder
- gezahlte Kirchensteuer
- Kinderbetreuungskosten
-  Unterhaltsleistungen an Ehegatten/

geschiedene Ehegatten
- Riester-Rente, Rürup-Rente

Dachten auch Sie diese Kosten wären 
ausschließlich Privatausgaben?
Gerne würden wir Sie beraten und 
für Sie prüfen, ob sich die genannten 
Kosten speziell in Ihrem Fall auswirken. 
Wenn Sie möchten informieren wir Sie 
rund ums Thema „Sonderausgaben“

Wir erstellen, im Rahmen einer Mit-
gliedschaft, die Einkommensteuerer-
klärung für Arbeitnehmer, Beamte und 

Sie dachten es wären reine Privatausgaben? 
Irrtum: Es sind Sonderausgaben!

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Wir sind ein innovatives Tech-Unternehmen aus Sand am 
Main in Unterfranken. Wir testen und prüfen Prototypen, 
die die Mobilität von morgen weltweit bestimmen. In  
enger Zusammenarbeit mit der Automobilindustrie und 
deren Zulieferern unterstützen wir Entwicklungs- und Er-
probungsabschnitte im Laufe einer Produktentwicklung.  
Wir sind begeistert von Innnovationen, modernen Techno-
logien und unterstützen unsere Kunden bei der Realisie-
rung ihrer Projekte.

Werde Teil einer coolen Company! Zur Verstärkung unseres 
e-drives Team suchen wir ab sofort eine*n

Mitarbeiter/in bzw. Werkstudent/in  
für die Prüfstandsbetreuung im 
Bereitschaftsdienst m/w/d
 
Dein Profil 
•  Technischer Hintergrund (Student eines technischen 

Studiengangs und/oder abgeschlossene Berufsau- 
sbildung im technischen Bereich)

•  Spaß und Interesse an technischen Anlagen
•  Sicherer Umgang mit Anwenderprogrammen am PC 

nach Einweisung
•  strukturierte Abarbeitung von Arbeitsanweisungen
•  Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
•  Wohnort in der Nähe von Sand am Main (Anreise max.  

40 min)
•  Hohe Flexibilität, der Bereitschaftsdienst fällt an wie 

folgt:  
Mo-Fr von 18:00 Uhr bis 05:00 Uhr und Sa, So und  
Feiertage von 06:00 Uhr bis 06:00 Uhr nach Absprache 
und Verfügbarkeit

Deine Aufgaben 
•  selbstständiges Wiedereinschalten von Prüfständen 

nach festgelegten Einschaltroutinen und Fehlerlisten
•  Dokumentation der Einschaltaktivitäten nach Vorgabe
•  Melden von Auffälligkeiten

Du suchst ein Unternehmen auf hohem Technik- und  
Innovationslevel, in dem Du nachhaltig wirksam bist? 
Du liebst Herausforderungen, packst engagiert mit an und 
liebst es im Team zu arbeiten? Du hast Spaß an Technik und 
bist für diesen Job stets „auf dem Sprung?“
Dann bewirb Dich bei:

PID test & engineering GmbH
Obere Länge 26  · D-97522 Sand am Main ·
 Telefon 09524 – 2961-0 ·  jobs@pid.team 

www.pid.team

Tel.: 0160 / 7319521
mmmeltmann@t-online.de
www.mmm-müller.de

› Vollwärmeschutz
› Trockenbau
› Innen- & Außenputz
› Gerüstbau
› Malerarbeiten & - techniken
› Fassadengestaltung
› Tapezierarbeiten
› Altbausanierung
› u. v. m.
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Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
CNC-Fräser (m/w/d)

Die Elbe Group sucht für den Standort Hofheim | Unterfranken

elbe-group.com
Das Original seit 1919

ELSO Elbe GmbH & Co. KG | Hans-Elbe-Straße 2 | D-97461 Hofheim/Ufr. | Telefon 09523 189 0 | www.elbe-group.de/karriere

Die Elbe Group, gegründet 1919, ist ein marktführendes 
Unternehmen in der Herstellung von Antriebslösungen  
für den Fahrzeug- und Maschinenbau.  

Die weltweit agierende Unternehmensgruppe produziert 
mit insgesamt über 1.100 Mitarbeitern an den Standorten 
Deutschland, Italien, Ungarn, Brasilien und USA.

www.elbe-group.de/karriere 

Bewerben Sie sich jetzt! 
Wir freuen uns auf das erste Kennenlernen.

Das ELSO Produktionsprogramm: 
• An- und Abtriebsflansche
• Präzisions-, Kreuz- und Kugelgelenkwellen
• Kardangelenkwellen

Das können Sie von uns erwarten: 
• Vergütung sowie Zusatzleistungen gemäß Tarif IG Metall
• Eine 35-Stunden-Woche und 30 Tage Urlaub • Corporate Benefits (Mitarbeiterangebote)
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem inhabergeführten Familienunternehmen
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 Wi r  s u c h e n  f ü r  u n s e r  R e h a z e n t r u m  
Ve r s t ä r k u n g  f ü r  R e z e p t i o n  u n d  Ve r w a l t u n g .

Wi r  b i e t e n  h e r v o r r a g e n d e  A r b e i t s b e d i n g u n g e n ,
s o w i e  e i n  f r e u n d l i c h e s  &  k o l l e g i a l e s  Te a m .

Wi r  f r e u e n  u n s  a u f  I h r e  B e w e r b u n g e n  a n :
i n f o @ r e h a - z e n t r u m - h e y d . d e  o d e r

Z S H  B i s c h b e r g  |  A m s e l s t r.  4 - 6  |  9 6 1 2 0  B i s c h b e r gZ S H  B i s c h b e r g  |  A m s e l s t r.  4 - 6  |  9 6 1 2 0  B i s c h b e r g
D e t a i l l i e r t e  I n f o s  &  S o f o r t b e w e r b u n g  u n t e r  

w w w. s i g g i h e y d . d e / s t e l l e n a n g e b o t e    

( m | w | d )

M e d .  Fa c h a n g e s t e l l t e ,
A n m e l d e -  u n d  B ü r o k r a f t

g e s u c h t  f ü r  2 5  s t d .  

„Krippenstube exclusiv“
Am Wasen 5 • 97522 Sand am Main

Montag – Donnerstag
Freitag
Samstag

17.00 bis 20.00 Uhr
15.00 bis 20.00 Uhr
 9.00 bis 20.00 Uhr

Ausstellung: Sonn- und Feiertag 14.00 
bis 17.00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung
unter 0 95 24 - 30 20 58 

• Öffnungszeiten

Wir bieten Ihnen einzigartige Krippen

aus eigener Herstellung.
Sie erhalten bei uns außergewöhnliche Krippen in 
vielen Größen und zahlreichen Facetten. 
Alle Krippen sind hangefertigt und werden 
von uns in liebevoller Kleinstarbeit hergestellt.
Unsere phantasiereiche Kollektion besteht unter anderem aus: 
Bergkrippen, Wurzelkrippen, Landschaftskrippen, orientalische Krippen und 
Schneekrippen. Selbstverständlich bekommen Sie bei uns auch – aus unserer 
Heimat stammende – fränkische Bauernkrippen.
Außerdem können Sie ein umfangreiches Sortiment rund um Ihre Krippe erwerben: 
Von Krippenfi guren aus Holz und anderen Materialien (kein Plastik) bis hin zu 
originellem Zubehör, welches Ihre persönliche Krippe zum Unikat werden lässt.
Sie können unsere Ausstellung nicht nur zu Weihnachten, sondern das gesamte Jahr 
über in der „Krippenstube Exclusiv“ erwerben und bewundern. Wir präsentieren 
Ihnen über 80 Krippen und freuen uns auf Ihren Besuch!

Außerdem können Sie ein umfangreiches Sortiment rund um Ihre Krippe erwerben: 

Bestattungen 
Hohensee&  Metzner

Ihr Bestatter für Oberaurach und Umgebung

09522-350

info@hohensee-bestattungen.de
www.hohensee-bestattungen.de


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Telefunkenstraße 9a  •  97475 Zeil am Main  •  Tel. 09524 / 6358  •  www.budoakademie-zeil.de

BUDO  AKADEMIE  ZEIL
Karate Do
Kampfkunst und Selbstverteidigung 
für Kinder ab 5 Jahren, Jugend, Erwachsene 
und Späteinsteiger ab 50+
Kinder in Bewegung
Motorische Früherziehung ab 3 Jahren
Hatha Yoga
Yoga für Jugend und Erwachsene
Shi Zen Tai
Atem- und Bewegungsschule
Zazen
Zen Meditation

Schule für asiatische Kampfkunst, Bewegungslehre und Meditation

BUDO  AKADEMIE  ZEIL
Schule für asiatische Kampfkunst, Bewegungslehre und Meditation

Telefunkenstraße 9a · 97475 Zeil am Main · Tel. 09524 / 6358 
www.budoakademie-zeil.de

Telefunkenstraße 9a  •  97475 Zeil am Main  •  Tel. 09524 / 6358  •  www.budoakademie-zeil.de

BUDO  AKADEMIE  ZEIL
Karate Do
Kampfkunst und Selbstverteidigung 
für Kinder ab 5 Jahren, Jugend, Erwachsene 
und Späteinsteiger ab 50+
Kinder in Bewegung
Motorische Früherziehung ab 3 Jahren
Hatha Yoga
Yoga für Jugend und Erwachsene
Shi Zen Tai
Atem- und Bewegungsschule
Zazen
Zen Meditation

Schule für asiatische Kampfkunst, Bewegungslehre und Meditation

Telefunkenstraße 9a  •  97475 Zeil am Main  •  Tel. 09524 / 6358  •  www.budoakademie-zeil.de

BUDO  AKADEMIE  ZEIL

Karate Do
Kampfkunst und Selbstverteidigung 
für Kinder ab 5 Jahren, Jugend, Erwachsene 
und Späteinsteiger ab 50+
Hatha Yoga
Yoga für Jugend und Erwachsene
Shi Zen Tai
Atem- und Bewegungsschule
Zazen
Zen Meditation

Schule für asiatische Kampfkunst, Bewegungslehre und Meditation

Selbständiger JEMAKO Vertriebspartner Böhnlein
JEMAKO – Das Beste für Ihr sauberes Zuhause

JEMAKO Reinigungs- und Pflegeprodukte für Haushalt und Gewerbe

• Individuelle Beratung
• Zeitsparende  Reinigung
• Überzeugende Sauberkeit
• Beste Qualität – Made in Germany
• Innovative Produkte
• Bewusste Nachhaltigkeit

Mobil: 0170/9651577
Telefon: 09522/7078672

Auch in Facebook – https://www.facebook.com/jemako.boehnlein

Online-Shop: www.jemako-shop.com/boehnlein
Sonnenleite 20, 97483 Eltmann; boehnlein@jemako-mail.com

in Haßfurt

Pelzig, Tbc, Revolver, boppin´b, true crime... 
tickets für 23 auf kulturamt-hassfurt.de 

Gutscheine gibts natürlich auch!

 FR 16.12. 20 Uhr X-MAS Swingers
"Weihnachtsklassiker mit 

Swing & Kitsch"

 SA 10.12. 20 Uhr 
Achtung Baby "U2 tribute Show"

dezember  

 S0 11.12. 19 Uhr Jazz mal anders
"Harp meets Jazz - Anton Mangold"

DO 1.12. 19 Uhr 
Annie Baldauf & Trio Saitenklang 

"Weihnachten bei uns dahoam" 

Weihnachten mit uns rocken?
Schenken sie "Schöne zeit"!
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VEREINT  
FORM UND  
FUNKTION

Küchenstudio  
Hofmann e.K. 
 
Seelohe 21
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9508-62 www.kuechen-hofmann.de

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

 Teppichböden 

 PVC-Bodenbeläge

 Linoleum

 Designbeläge

Eigene Polsterwerkstätte 
Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken

Matratzen/alle Ausführungen

97483 Eltmann am Main · Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Tel. 09522/1601 · Fax 09522/8506 · www.raumausstattung-markert.de

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

 Teppichböden
 PVC-Bodenbeläge
 Linoleum
 Laminat

Eigene Polsterwerkstätte
Neubezug von Polster- 
möbeln und Sitzecken
Matratzen/ 
alle Ausführungen

RAUMAUSSTATTUNG
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 
Telefax 09522/8506

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

 Teppichböden
 PVC-Bodenbeläge
 Linoleum
 Laminat

Eigene Polsterwerkstätte
Neubezug von Polster- 
möbeln und Sitzecken
Matratzen/ 
alle Ausführungen

RAUMAUSSTATTUNG
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 
Telefax 09522/8506

R A U M A U S S T A T T U N G
Günter Markert

97483 Eltmann am Main
Mainlände 5-6 und Gewerbegebiet 11
Telefon 09522/1601 · Telefax 09522 /8506

· Teppichböden · PVC-Bodenbeläge
· Linoleum · Laminat · eig. Polsterwerkstätte
· Neubezug von Polstermöbeln und Sitzecken
· Matratzen / alle Ausführungen

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de

Öffnungszeiten:  
täglich ab 16.00 Uhr 
Di. und Do. Ruhetag

Ihre Brauerei Roppelt 
Tel. 09522/1840

2./3.12.  Schaschlik & Pizza

10./11.12 Karpfen

 16./17.12.  Pfefferhähnchen

Gasthaus & Brauerei Roppelt • An der Steige 2, 97514 Trossenfurt

SCHUHHAUS   SCHUHTECHNIK.
Zeil am Main und Bamberg

www.SchuhDirwasGutes.de
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ZEIT UND RAUM FÜR TRAUER UND ABSCHIED

Inhaber: Matthias Pfaff · Brühlweg 14 · 97475 Zeil am Main 
Tag und Nacht für Sie erreichbar – Telefon: 09524 229

Den letzten Weg 
  nach eigenen Wünschen planen
Bestattungsvorsorge bedeutet  ... selbst zu bestimmen

 ... Notwendiges zu regeln

 ... Verantwortung zu übernehmen

 ... Angehörige zu entlasten

Wir beraten Sie gerne ausführlich und persönlich über dieses Thema

und bieten Ihnen umfangreiches Informationsmaterial zum Mitnehmen.

Ausbildung in ALLEN Führerscheinklassen 
Unterricht: Montag von 18:30 – 20:45 Uhr 

Priesendorf – Hauptstraße 8 – Musikhaus 
09503-502966         service@fs-schmitt.de 

Fassadengestaltung · Renovierung 
Innenraumgestaltung · Verputz 
Wärmedämmung 

97483 Eltmann 
Telefon  09522 707008
Mobil  0171 2057125 
www.maler-berwind.de

Küchen Bauerschmitt in Ebelsbach
Markenküchen bekannter Hersteller
Hier werden Ihre Küchenträume 
 Wirklichkeit! Freuen Sie sich auf Küchen­
geräte von Neff und Miele.  
Ob Gas, Elektro oder Induktion –  
bei  Küchen Bauerschmitt finden Sie  
die für Sie passende Küche. 

Küchen-Bauerschmitt UG
Bahnhofstraße 4 · 97500 Ebelsbach · Mobil: 0177 / 2 38 93 47

m.bauerschmitt@web.de · www.kuechen-bauerschmitt.de

Weihnachten
im Restaurant AusZeit
Besondere Weihnachtsfeiern
im stilvollen Ambiente - 
auch im neuen Jahr noch möglich!

UNSERE SPECIALS:
Fondue-Abend in der urigen Weinstube
Glühweinempfang in der AusZeit-Lounge
Eisstockschießen

JETZT RESERVIEREN!

 Restaurant AusZeit I  Schlossweg 1 I 97461 Rügheim
info@landhotel-ruegheim.de I Tel. +49 (0) 9523/50293-0
www.landhotel-ruegheim.de

U
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er
e W

eihnachtsfeierm
appe

S B barthelmes 

 Mobiles 
Reisebüro 

Oberaurach

stefan

Ihr persönlicher Reiseberater 

Beratung, Planung und Buchen 
auch bei ihnen zu Hause. 

Auch am Abend und 
am Wochenende. 

M: 01 75 / 40 81 41 6
BS–Traumurlaub@gmx.de 

www.mobiles-reisebüro-oberaurach.de

ZERTIFIZIERTER 
 KREUZFAHRTEXPERTE
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v

Wir bilden aus!

Komm 
in die 
Welt 

des 
Lichts!

Prof. Dr. Ralf Jahn
Hauptgeschäftsführer

Dr. Klaus D. Mapara
Präsident

Regiolux GmbH

Hellinger Straße 3

97486 Königsberg
T 09525 89 0

www.regiolux.de

personal@regiolux.de

Industriekaufmann (m/w/d)

Kaufmann für Digitalisierungsmanagement (Informatikkaufmann) (m/w/d)

Technischer Produktdesigner (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Durchstarten ab 01.09.2023 im Team Regiolux!



Oberaurach	 - 22 -� Nr. 11/22

www.schunder-bestattungen.de

96181 Prölsdorf
Rothstraße 7 • Tel. 0 95 54 - 12 12

03_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Musterstadt.indd   9 13.11.18   09:19

Bonus für E-Autos
CO2-freies Fahren wird nun extra belohnt!
Sie sind Stromkunde bei der ÜZ Main-
franken und fahren ein reinelektrisches 
Fahrzeug? Dann registrieren Sie sich bei 
uns und erhalten Sie für das Jahr 
2022 einen Bonus in Höhe von 250 €! 

JETZT REGISTRIEREN!

www.uez.de/e-auto-bonus

2022:

250€

Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910


	Bambergerstrasse 20

97514 Oberaurach/Kirchaich
 Tel.: 

09549 – 392
 
natursteineheil@gmx.de

www.natursteine-heil.de





Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

Tel. 09549 98851-0
info@stretz-baustoffe.de
www.stretz-baustoffe.de

Stretz Baustoffe GmbH
Schindelsee 19

96181 Rauhenebrach

ALLES ZUM BAUEN
UND RENOVIEREN

STRETZ
BAUSTOFFE

Then
Bestattungen

www.bestattungen-then.de
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Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Sa. 9 – 14 Uhr

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

 40 Jahre

RLL BIKES Der Radladen in Eltmann

Alles rund ums Fahrrad 
Fahrräder & E-Bikes 
Zubehör 
Reparaturen & Umbauten 
Fahrradträger Verkauf & Verleih

www.rll-bikes.de
Mail: rll-bikes@online.de
97483 Eltmann, Bambergerstr. 6
Tel. 0 95 22 - 280 82 39

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160
www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

QR-Code
scannen

Brennholz
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert, Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-holzhandel
Tel. 09522-707561 o. 0172 7511442

€ 7.49
Schorle   12 x 0,75 PET 
Verschiedene Sorten + Pfand 3,30 €

Angebot Dezember 2022

        Öffnungszeiten:  Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
    Montag geschlossen  Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

– Wir beliefern Feste aller Art – 
– Hermes Shop –

€ 5.49
Silber, Gold  12 x 0,75 PET 
Cola Mix + Pfand 3,30 €

Winteröffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
 Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop -

Angebote November 2018

   e 13.99
22 x 0,5 l BV
+ Pfand 4,80 e

Verleih von
• Ausschankwagen
• Kühlwagen
• Garnituren
• Hüpfburg
• Partyzelte (6 x 5 m und 12 x 5 m)

Eckert
Rathausstraße 31

Trossenfurt-Tretzendorf - Tel. 09522 304488

   e 12.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3.26 e
Lager

   e 2.99
12 x 1,0 l  PET 

+ Pfand 3,30 e

   e 3.49
12 x 0,75 l PET

+ Pfand 3,30 e

+ 2 Fl. gratis

Medium 

+ 2 Fl. gratis

Orange
Zitrone

Bockbiere
verschiedener Brauereien 
vorrätig

Angebote Februar 2019

€ 14.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3,26 €

€ 0,50
GÜNSTIGER!

Öffnungszeiten:  
Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr 
Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop - 

Limonaden, alle Sorten

Angebote August 2020

Kellerbier

€ 4.99
12 x 0,7 l

+ Pfand 3,30 €Plus Lemon

€ 13.99
22 x 0,5 l BV

+ Pfand 3,26 €+ 2 Fl. gratis
Kräusen hell

Geschlossen
Donnerstag, 13.8.2020 und Freitag, 14.8.20
Ab Montag, 17.8.2020, sind wir wieder für Sie da

€ 4.99
12 x 1 l PET  

+ Pfand 3,30 €
Eichenzeller 
Spritzig, Medium, Sanft, Naturell

+ 2 Fl. gratis

Den letzten Weg 
  nach eigenen Wünschen planen
Bestattungsvorsorge bedeutet  ... selbst zu bestimmen

 ... Notwendiges zu regeln

 ... Verantwortung zu übernehmen

 ... Angehörige zu entlasten

Wir beraten Sie gerne ausführlich und persönlich und bieten 
Ihnen umfangreiches Informationsmaterial.

Ihr Bestattungshaus in  Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

ZEIT UND RAUM FÜR TRAUER UND ABSCHIED

Ihr Bestattungshaus in Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

Inhaber: Matthias Pfaff
Brühlweg 14
97475 Zeil am Main

Zeil 09524 229
Ebelsbach 09522 707634
Knetzgau 09527 952125

Oberaurach – Die Einkommensteuer-
erklärung 2019 muss Sie bis zum 
31.07.20 abgeben werden. Haben 
Sie bereits eine Erinnerung zur Ab-
gabe der Steuererklärung in Ihrem 
Briefkasten? Wurde Ihnen ein Ver-
spätungszuschlag bei Nichtabgabe 
der Steuererklärung angedroht? Ihnen 
fehlt jedoch schlichtweg die Zeit sich 
um Ihre steuerlichen Angelegenheiten 
zu kümmern? Wenn Sie die Hilfe eines 
Steuerberater, Lohn-steuerhilfevereins 
oder einer laut Steuerberatungsgesetz 
befugten Person in Anspruch nehmen, 
haben Sie mehr Zeit. In diesem Fall 
verlängert sich Ihre Abgabefrist bis 
zum 28.02.21. Da Arbeitnehmer oft mit 
Erstattungen rechnen können, ist es 
jedoch nicht ratsam bis auf den letzten 
Tag zu warten.

Wir möchten Sie darauf aufmerk-
sam machen, dass bei Nichtabga-
be der Einkommensteuererklärung 
ein Verspätungszuschlag für jeden 
angefangen Monat 0,25 % der fest-
gesetzten Steuer, jedoch mindes-
tens 25,-€ pro Monat beträgt. Gerne 
beraten wir Sie in Ihren steuerlichen 
Angelegenheiten und verhelfen Ihnen 
zur pünktlichen Abgabe Ihrer Steuer-
erklärung:

Wir erstellen, im Rahmen einer Mitglied-
schaft, die Einkommensteuererklärung 
für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner  
mit ausschliesslich Einkünften aus nicht-
selbstständiger Tätigkeit. Ebenfalls be-
raten sie Mitglieder bei Einkünften aus 
Vermietung, Spekulationsgeschäften 
und bei Kapitalerträgen, jedoch dür-
fen die Einnahmen hieraus insgesamt 
18.000,- € bzw. bei Ehegatten 36.000,- 
€  im Jahr nicht übersteigen.

Außerdem:
Sie haben Ihre Steuererklärung noch nie 
abgeben? Oder... Sie wurden zu keinem 
Zeitpunkt vom Finanzamt aufgefordert 
eine Erklärung abzugeben?

Dann wissen Sie bestimmt folgendes 
noch nicht: 
Mit dem Jahressteuergesetz 2008 
wurde die Zweijahresfrist für jene 
die freiwillige Ihre Steuererklärung 
abgeben können verabschiedet. 
Dass heißt für Sie konkret... Bisher 
konnten Steuerpflichtige, welche frei-
willig Ihre Steuererklärung abgegeben 
können, zwei Jahre rückwirkend Zeit 
Ihre Einkommensteuererklärung beim 

Finanzamt einzureichen. Durch die 
Neuregelung ist es Ihnen möglich sich 
für die vergangenen vier Jahre Ihre 
Steuererstattung zu sichern.

Und noch mehr:
Die Antragsfrist für die Arbeitneh-
mer-Sparzulage ist mit dem Bürgerentlas-
tungsgesetz ebenfalls verlängert worden. 
Somit ist Ihre Arbeitnehmer-Sparzulage 
ebenfalls noch nicht verloren.

Pflichtveranlagte:
Nach der aktuellen Gesetzeslage haben 
sogar Pflichtveranlagte 7 Jahre Zeit sich 
Ihre Steuererstattung zu holen, da hier 
die Festsetzungsfrist erst mit Ablauf des 
dritten Jahres nach dem Steuerjahr be-
ginnt (Anlaufhemmung).

Fazit:
Die aktuellen Rechtssprechungen und 
die täglichen Steueränderungen/-neue-
rungen zeigen, dass auch Sie künftig 
auf kompetente Beratung von Experten 
angewiesen sind.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!
Beratungsstellenleiter:  
Harald Schmitt wolf  
Mitarbeiter:  
Barbara Dreja, Renate Zettelmeier  
Tel.: 09529/1422,  
Mo.-Do. von 09.00-17.00 Uhr,
Fr. von 09.00-13.00 Uhr
Altbayerischer Lohnsteuerhilfeverein 
e. V. Oberaurach, 97514 Oberaurach
www.altbayerischer.de 

Termine nach telefonischer 
 Ver einbarung – WIR FREUEN 
UNS AUF IHREN ANRUF!

Automatische Fristverlängerung!
Für die letzten Jahre keine Steuer-
erklärung abgebeben? – 
Holen Sie sich Ihre Steuererstattung!!!
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Badsanierung schnell, sauber, komplett 
Heizung Pellet, Öl, Gas, Wärmepumpe                     
Sanitär  Wasserinstallationen                       
Klima Splitklima, Kaltwasseranlagen                      
Solar Auf- u. Inndachanlagen    
Swimmingools  jede Größe, jede Form                       
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Schüttraummeter frisch = 49,– £
Schüttraummeter lufttrocken = 64,– £

GRATIS-ZUGABEN
Verschiedene Brauereien 

Wir wünschen unseren Kunden 
schon heute frohe Weihnachten 
und alles Gute im neuen Jahr

BOCKBIERE
Verschiedene Brauereien  
im 6er Träger

Bei Ihrem Einkauf  
vom 19.12.22 bis 24.12.22  

erhalten Sie 2 Fl. Förstina Saft gratis 

Vom 27.12.22 – 29.12.22  
Geschlossen



 

Kinderpunsch Glühwein







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03.-23.12.2022 MARKTPLATZ HAßFURT
Donnerstag bis Sonntag, 15:00-22:00 Uhr

Weitere Informationen unter:
www.aha-veranstaltungen.de
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